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5 us d(ecurio) c(ivitatis) Matti(acorum)
6 ex voto posui[t]
7 l(ibens) l(aetus) m(erito) dedicata
8 K(alendis) Oct(obribus) ter et bis co(n)s(ulibus).
Anmerkungen: 1: an der Deckplatte des Altars.
3: I am Ende klein.
5: I am Ende klein.
6: VI am Ende klein.
Übersetzung: Dem besten und größten Juppiter und der Juno Regina (geweiht)! Aquilinius Paternus,
Gemeinderat der civitas Mattiacorum hat es aufgrund eines Gelübdes aufgestellt,
gerne, erfreut, wie es die Götter verdient haben. Gestiftet in den Kalenden des Oktober,




Beschreibung: Altar aus Sandstein oben abgeschlagen, sodass pulvini auf der Bekrönung nur mehr zu
erahnen sind. Ein breites Kymation begrenzt das Inschriftenfeld oben und unten.
Maße: Höhe: 72 cm
Breite: 39 cm
Tiefe: 21 cm
Datierung: 3. Jh.n.Chr.: Zu den Konsulangaben ergeben sich die Jahre 208, 248 oder 255 n. Chr.
Herkunftsort: Mogontiacum
Fundort (historisch): Mogontiacum (http://pleiades.stoa.org/places/109169)
Fundort (modern): Mainz (http://www.geonames.org/2874225)
Geschichte: 1809 in Mainz-Kastel gefunden.
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